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28 Gesehen

Was hier geschah, nennt sich «Stadtreparatur»:

Der verkehrsbeiastete Schuihauspiatz ist zwar

nicht weg, aber eine neue, grosszügige unterirdische

Passage verbindet seit 2018 die Vorstadt mit der

Innenstadt. Foto: Pierre Marmy

Der Badener Kurpark entstand Ende des 19.

Jahrhunderts, während der Blütezeit des Kurbetriebes.

Urbanität im Industriequartier: Der 2003 eröffnete Trafoplatz

ist Treffpunkt und offener Veranstaltungsraum auf dem Areal

der einstigen BBC. Foto Pierre Marmy
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Die Stadt Baden liegt eingebettet zwischen der Limmat-

klus und dem Juraausläufer. Foto Gaétan Bally
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Eine autogerechte Stadt entdeckt den Menschen

50 000 Autos überqueren Tag für Tag die Kreuzung auf dem Schulhausplatz im aargauischen Baden. Niemand beneidet

Baden dafür. Gleichwohl ging der renommierteste Preis für beispielhaften Ortsbildschutz, der vom Schweizer Heimatschutz

verliehene Wakkerpreis, dieses Jahr an Baden. Was also ist hier beispielhaft und somit sehenswert? In den Worten des

Heimatschutzes: «Baden hat ob der Verkehrsbetastung nicht resigniert.» Beharrlich hat die Stadt öffentliche Räume

aufgewertet. Der innere Stadtkern ist heute vom Auto befreit. Strassen und Plätze mit hoher Aufenthattsquatität machen das

Zentrum tebenswert. Historische Garten- und Parkanlagen werden sorgsam gepflegt. Und dort, wo sich die Stadt entwickelt,

entstehen neue urbane Freiräume. Kurz: Das einst primär autogerechte Baden gibt die Stadt den Menschen zurück. imuli

heimatschutz.ch/wakkerpreis
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